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Die NOCKIS kommen!

Die NOCKIS feierten vor zwei
Jahren ihr 40-jähriges Büh-
nenjubiläum und sind damit
so etwas wie die Rolling Sto-
nes imdeutschenSchlagerge-
schäft.
13-mal sind sie mittlerweile
mit ihren Alben in Österreich
direkt auf die 1 gegangen und
auch in Deutschland und der
Schweiz läuft es für die NO-
CKIS sehr gut. Wer hätte im
Gründungsjahr 1982 gedacht,

dass sich eine damals unbe-
kannte Formation aus Kärn-
ten zu Österreichs erfolg-
reichsten Schlagerband aller
Zeiten etabliert? Insgesamt 38
Goldene- und 29 Platin-
Schallplatten sowie eine Mul-
ti-Edelmetallauszeichnung
zum Jubiläum sind mittler-
weile im stolzen Besitz der
NOCKIS.
Kartenvorverkauf:
www.artist4ever.at

Große Schlagerparademit denNOCKIS am
22.März im FreizeitzentrumHollabrunn (19.30 Uhr).

BezahlteAnzeige

Die NOCKIS –
Österreichs
erfolgreichste
Schlager-
band – kom-
men nach
Hollabrunn.
Foto: zVg

 ENZERSFELD Die SPÖ verteilte zum Valentinstag wieder farbenfrohe Primeln
an ihre Mitglieder. Mit dieser Geste will man Freude schenken und Dankbarkeit
für die Verbundenheit ausdrücken: Sascha Feichter, Alexander Pani, Helga
Ronge, Christian Cerny, Eveline Eichberger und Maximilian Cerny.
Foto: SPÖ

ENZERSFELD Nachdem die ÖVP
bei der Gemeinderatswahl die
absolute Mehrheit verloren hat,
die SPÖ fast gleichauf ist und
die FPÖ ein Zünglein an der
Waage sein konnte, galt es, Ge-
spräche untereinander zu füh-
ren, wie die Gemeindeführung
aussehen soll. Wenige Tage vor
der konstituierenden Sitzung,
die am Dienstag nach Redak-
tionsschluss stattfand, trafen
die beiden stärksten Parteien
eine Einigung.

Friedrich Vinzens (ÖVP)
und Helga Ronge (SPÖ) verkün-
deten ihre Kooperation für die
kommenden fünf Jahre. Vinzens
will also das Amt des Bürger-

ÖVP und SPÖ
schlossen Pakt
Die Übereinkunft zwischen den beiden
stärksten Parteien stellt die Weichen für
die politische Zukunft in der Gemeinde.

meisters antreten, während
Ronge die Funktion der Vize-
bürgermeisterin übernehmen
will. Das Motto der neuen Zu-
sammenarbeit lautet „Gemein-
sam die Zukunft von Enzersfeld
und Königsbrunn gestalten“.

Dabei will die neue Gemein-
deregierung auf einen moder-
nen, offenen Politikstil setzen,
bei dem Transparenz, Dialog
und Zusammenarbeit auf Au-
genhöhe im Mittelpunkt stehen.
„Die Zeiten sind nicht einfach
und es ist aus meiner Sicht das
Beste für die Gemeinde, dass die
beiden stärksten Parteien und
alle Bevölkerungsgruppen re-
präsentierenden Parteien ge-

meinsam die Verantwortung
übernehmen“, freute sich Vin-
zens sehr über die erfolgreich
abgeschlossenen Verhandlun-
gen. „Mir ist wichtig, dass wir
eine Partnerschaft auf Augen-
höhe leben.“ Vinzens kündigt
an: „Alle im – deutlich bunter
gewordenen – Gemeinderat von
Enzersfeld werden in die Arbeit
voll einbezogen.“

Ronge ist stolz, als Vizebür-
germeisterin Verantwortung

VON HERWIG MOHSBURGER

NACH DER WAHL

übernehmen zu können. Sie
wolle sich mit voller Kraft für die
Anliegen der Wähler einsetzen.
Die Einigung sieht sie als star-
kes Zeichen für Zusammen-
arbeit und Fortschritt, die bes-
ten Ideen sollen gemeinsam vo-
rangetrieben werden:
„Parteiinteressen dürfen nicht
über dem Wohl unserer Ge-
meinde stehen."
● Mandatsverteilung: 9 ÖVP,

8 SPÖ, 2 FPÖ

 Die Verhandler freuen sich über die Einigung (v.l.): Friedrich Vinzens (ÖVP),
Helga und Emanuel Ronge (SPÖ) sowie Jürgen Reichmann (ÖVP).
Foto: Vinzens


